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INTERNATIONAL LANGUAGE CENTRE  
  

FAKTEN ÜBER DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH UND DIE SCHWEIZ: 

 

Deutschland besteht aus sechzehn Bundesländern und wurde im Jahr 1990 

wiedervereinigt. Die drei Stadtstaaten heißen Berlin, Bremen und 

Hamburg, und die Nationalflagge trägt die Farben schwarz-rot-gold. Die 

Melodie der Nationalhymne komponierte Joseph Haydn. Der höchste Berg 

des Landes ist die Zugspitze, und der längste deutsche Fluss ist der Rhein. 

Deutschland liegt im Herzen Europas und grenzt an neun Länder, womit es 

eine zentrale Rolle auf dem Kontinent einnimmt.  

 

Mit rund 84 Millionen Einwohnern ist es das bevölkerungsreichste Land 

der EU. Die Hauptstadt Berlin ist kulturell besonders vielfältig und für ihre 

Museen, Festivals und Geschichte bekannt. München gilt als wichtige 

Wirtschaftsmetropole und ist für das Oktoberfest berühmt, das traditionell 

bereits im September beginnt. Hamburg besitzt einen der größten Seehäfen 

Europas und ist ein bedeutendes Zentrum für Medien und Handel.  

 

Deutschland ist eine parlamentarische Demokratie, und der Bundestag im 

Berliner Reichstagsgebäude ist das wichtigste politische Organ. Das Land 

ist eines der Gründungsmitglieder der Europäischen Union, der NATO und 

der Vereinten Nationen. Zudem spielt es eine entscheidende Rolle im 

internationalen Klima- und Umweltschutz.  

 

Wirtschaftlich gehört Deutschland zu den stärksten Industrienationen der 

Welt. Es ist besonders für seine Automobilindustrie bekannt – Marken wie 

Mercedes-Benz, BMW, Audi, Porsche und Volkswagen genießen weltweit 

hohes Ansehen. Auch Maschinenbau, Chemie, Pharmazie und erneuerbare 

Energien sind bedeutende Wirtschaftssektoren. Deutschland ist einer der 

größten Exporteure der Welt. 

 

Historisch hat Deutschland eine reiche kulturelle Tradition. Große Dichter 

wie Goethe und Schiller, Komponisten wie Beethoven, Bach und Wagner 

sowie Philosophen wie Kant, Hegel und Nietzsche prägen das geistige 

Erbe der Welt. Viele bedeutende Erfindungen stammen aus Deutschland, 
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darunter der Buchdruck von Gutenberg oder der Dieselmotor. Auch 

bekannte Wissenschaftler wie Albert Einstein oder Max Planck haben das 

Land geprägt.  

Geografisch ist Deutschland sehr vielfältig: Im Süden erheben sich die 

Alpen, in der Mitte liegen zahlreiche Mittelgebirge wie der Schwarzwald 

oder der Harz, und der Norden ist geprägt von flachen Küstenlandschaften 

an Nord- und Ostsee. Der größte See des Landes ist der Bodensee, den es 

sich mit Österreich und der Schweiz teilt. Beliebt für ihre Natur und 

Freizeitmöglichkeiten sind auch die vielen Nationalparks, etwa der 

Nationalpark Sächsische Schweiz oder der Nationalpark Bayerischer 

Wald.  

 

Die Schweiz wiederum spricht vier Sprachen – Deutsch, Französisch, 

Italienisch und Rätoromanisch – und besitzt als Binnenland keinen Zugang 

zum Meer. Die Hauptstadt heißt Bern, und die Nationalflagge ist 

quadratisch.  

 

Österreich grenzt an acht Staaten und ist ein sehr bergiges Land mit der 

berühmten Alpenregion. Die Flagge ist rot-weiß-rot, der höchste Berg ist 

der Großglockner, und seit 1995 gehört Österreich zur Europäischen 

Union.  

 

Das weltberühmte Schloss Neuschwanstein, das als Vorlage für zahlreiche 

Filmkulissen diente, liegt in Bayern und zählt zu den meistbesuchten 

Sehenswürdigkeiten Deutschlands.  

 

Deutschland ist auch für sein ausgezeichnetes Bildungs- und 

Forschungssystem bekannt. Viele Universitäten gehören zu den ältesten 

Europas, wie die Universität Heidelberg von 1386. Zudem gibt es 

zahlreiche Forschungseinrichtungen wie die Max-Planck-Gesellschaft, die 

Fraunhofer-Gesellschaft und die Helmholtz-Zentren, die weltweit 

anerkannt sind. Auch die deutsche Energiewende, also der Übergang zu 

erneuerbaren Energien wie Wind- und Solarenergie, ist international ein 

bedeutendes Projekt. Im Kulturbereich spielen zahlreiche UNESCO-

Welterbestätten eine große Rolle, darunter der Kölner Dom, die Wartburg 

und die Altstadt von Bamberg.  
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Deutschland ist ein Einwanderungsland: Rund ein Viertel der Bevölkerung 

hat einen Migrationshintergrund, also mindestens ein Elternteil, das nicht 

in Deutschland geboren wurde. Die größten Gruppen stammen traditionell 

aus Türkei, Polen, Italien, Rumänien und Ländern der ehemaligen 

Sowjetunion. 

 

Die Bevölkerung Deutschlands altert, weil viele Menschen älter werden 

und gleichzeitig weniger Kinder geboren werden. Daher spielt 

Zuwanderung für die Wirtschaft und den Arbeitsmarkt eine wichtige 

Rolle. Trotzdem ist Deutschland sozial gut abgesichert, etwa durch 

Krankenversicherung, Rentensystem und andere Sozialleistungen.  

 

Die am häufigsten gesprochene Sprache ist Deutsch, doch in vielen 

Städten hört man auch Englisch, Türkisch, Arabisch, Russisch, Polnisch 

und viele weitere Sprachen. Religiös betrachtet ist Deutschland vielfältig: 

Es gibt katholische, evangelische, muslimische, jüdische und viele 

konfessionsfreie Gemeinschaften.  

 

Deutschland hat eine der größten und stärksten Volkswirtschaften der Welt 

und ist die größte Wirtschaftsmacht Europas. Das Land ist bekannt für 

seinen Exportüberschuss – Deutschland exportiert mehr Waren, als es 

importiert – und gehört regelmäßig zu den Top-3 Exportnationen weltweit.  

 

Ein zentraler Motor der Wirtschaft ist die Industrie, vor allem die 

Automobilbranche. Weltweit bekannte Marken wie Volkswagen, BMW, 

Mercedes-Benz, Audi und Porsche prägen diesen Sektor. Ebenso wichtig 

sind der Maschinenbau, die Chemie- und Pharmaindustrie (z. B. BASF, 

Bayer), die Elektrotechnik und die Metallverarbeitung.  

 

Deutschland besitzt eine große Zahl an kleinen und mittleren 

Unternehmen, das sogenannte Mittelstand, der als Rückgrat der Wirtschaft 

gilt. Viele dieser Firmen sind Weltmarktführer in sehr spezialisierten 

Bereichen; man nennt sie Hidden Champions.  
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Ein wachsender und bedeutender Bereich ist die Dienstleistungswirtschaft, 

zu der Banken, Versicherungen, Handel, Medien und Tourismus gehören. 

Die Stadt Frankfurt am Main ist ein international wichtiges Finanzzentrum 

und Sitz der Europäischen Zentralbank.  

 

Deutschland investiert viel in Forschung, Innovation und erneuerbare 

Energien. Die sogenannte Energiewende fördert den Ausbau von Wind- 

und Solarenergie, was Deutschland zu einem der führenden Länder im 

Bereich nachhaltiger Technologien macht.  

 

Der Arbeitsmarkt ist im europäischen Vergleich stark, mit hoher 

Beschäftigungsquote und einem gut ausgebauten System der beruflichen 

Ausbildung (duales System), das international geschätzt wird. Gleichzeitig 

steht Deutschland vor Herausforderungen wie Fachkräftemangel und dem 

demografischen Wandel, da die Bevölkerung immer älter wird.  

 

 

Traduzione in italiano 

Fatti sulla Germania 

La Germania è composta da sedici stati federali ed è stata riunificata nel 

1990. I tre stati cittadini sono Berlino, Brema e Amburgo, e la bandiera 

nazionale ha i colori nero-rosso-oro. La melodia dell’inno nazionale è stata 

composta da Joseph Haydn. La montagna più alta del paese è la Zugspitze, 

e il fiume più lungo della Germania è il Reno. La Germania si trova nel 

cuore dell’Europa e confina con nove paesi, rivestendo così un ruolo 

centrale nel continente. 

Con circa 84 milioni di abitanti, è il paese più popoloso dell’UE. La 

capitale Berlino è culturalmente molto varia ed è nota per i suoi musei, 

festival e la sua storia. Monaco è considerata un importante centro 

economico ed è famosa per l’Oktoberfest, che tradizionalmente inizia già a 

settembre. Amburgo possiede uno dei maggiori porti d’Europa ed è un 

centro importante per i media e il commercio. 

La Germania è una democrazia parlamentare, e il Bundestag, situato nel 

Reichstag di Berlino, è l’organo politico più importante. Il paese è uno dei 
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membri fondatori dell’Unione Europea, della NATO e delle Nazioni 

Unite. Inoltre, gioca un ruolo decisivo nella protezione internazionale del 

clima e dell’ambiente. 

Dal punto di vista economico, la Germania è tra le nazioni industriali più 

forti del mondo. È particolarmente nota per l’industria automobilistica: 

marchi come Mercedes-Benz, BMW, Audi, Porsche e Volkswagen sono 

famosi in tutto il mondo. Importanti settori economici sono anche 

l’ingegneria meccanica, la chimica, la farmacologia e le energie 

rinnovabili. La Germania è uno dei maggiori esportatori mondiali. 

Storicamente, la Germania ha una ricca tradizione culturale. Grandi poeti 

come Goethe e Schiller, compositori come Beethoven, Bach e Wagner, e 

filosofi come Kant, Hegel e Nietzsche hanno segnato il patrimonio 

intellettuale mondiale. Molte invenzioni importanti provengono dalla 

Germania, tra cui la stampa a caratteri mobili di Gutenberg o il motore 

diesel. Anche famosi scienziati come Albert Einstein e Max Planck hanno 

influenzato il paese. 

Geograficamente, la Germania è molto varia: a sud si trovano le Alpi, al 

centro numerosi Mittelgebirge come la Foresta Nera o l’Harz, e il nord è 

caratterizzato da pianure costiere sul Mare del Nord e sul Mar Baltico. Il 

lago più grande del paese è il Bodensee, condiviso con Austria e Svizzera. 

Popolari per natura e tempo libero sono anche i numerosi parchi nazionali, 

come il Parco Nazionale della Svizzera Sassone o il Parco Nazionale della 

Foresta Bavarese. 

La Svizzera, invece, parla quattro lingue – tedesco, francese, italiano e 

romancio – ed è uno stato senza sbocco sul mare. La capitale è Berna, e la 

bandiera nazionale è quadrata. 

L’Austria confina con otto stati ed è un paese molto montuoso, noto per la 

regione alpina. La bandiera è rosso-bianco-rosso, la montagna più alta è il 

Großglockner, e dal 1995 l’Austria fa parte dell’Unione Europea. 
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Il celebre castello di Neuschwanstein, che ha ispirato numerose 

scenografie cinematografiche, si trova in Baviera ed è tra le attrazioni più 

visitate della Germania. 

La Germania è anche nota per il suo eccellente sistema educativo e di 

ricerca. Molte università sono tra le più antiche d’Europa, come 

l’Università di Heidelberg del 1386. Vi sono anche numerosi centri di 

ricerca, come la Società Max Planck, la Società Fraunhofer e i Centri 

Helmholtz, riconosciuti a livello mondiale. La cosiddetta “Energiewende”, 

cioè la transizione verso energie rinnovabili come eolica e solare, è un 

progetto internazionale di rilievo. Nel settore culturale, numerosi siti sono 

patrimonio dell’UNESCO, tra cui il Duomo di Colonia, la Wartburg e il 

centro storico di Bamberg. 

La Germania è un paese di immigrazione: circa un quarto della 

popolazione ha origini migratorie, cioè almeno un genitore nato all’estero. 

I gruppi più numerosi provengono tradizionalmente da Turchia, Polonia, 

Italia, Romania e dai paesi dell’ex Unione Sovietica. 

La popolazione della Germania invecchia, poiché molte persone vivono 

più a lungo e contemporaneamente nascono meno bambini. Pertanto, 

l’immigrazione ha un ruolo importante per l’economia e il mercato del 

lavoro. Tuttavia, la Germania è ben protetta socialmente, ad esempio 

tramite assicurazione sanitaria, sistema pensionistico e altri servizi sociali. 

La lingua più parlata è il tedesco, ma in molte città si ascoltano anche 

inglese, turco, arabo, russo, polacco e molte altre lingue. Dal punto di vista 

religioso, la Germania è varia: vi sono comunità cattoliche, evangeliche, 

musulmane, ebree e numerose comunità non religiose. 

La Germania possiede una delle economie più grandi e forti al mondo ed è 

la maggiore potenza economica d’Europa. Il paese è noto per il surplus 

commerciale – esporta più beni di quanti ne importi – e rientra 

regolarmente tra le prime tre nazioni esportatrici mondiali. 

Un motore centrale dell’economia è l’industria, soprattutto quella 

automobilistica. Marchi famosi in tutto il mondo come Volkswagen, 
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BMW, Mercedes-Benz, Audi e Porsche dominano questo settore. 

Altrettanto importanti sono l’ingegneria meccanica, l’industria chimica e 

farmaceutica (es. BASF, Bayer), l’elettrotecnica e la lavorazione dei 

metalli. 

La Germania possiede un gran numero di piccole e medie imprese, il 

cosiddetto Mittelstand, considerato la spina dorsale dell’economia. Molte 

di queste aziende sono leader mondiali in settori molto specializzati; si 

parla di “Hidden Champions”. 

Un settore in crescita e rilevante è quello dei servizi, che include banche, 

assicurazioni, commercio, media e turismo. La città di Francoforte sul 

Meno è un importante centro finanziario internazionale e sede della Banca 

Centrale Europea. 

La Germania investe molto in ricerca, innovazione ed energie rinnovabili. 

La cosiddetta “Energiewende” promuove l’espansione dell’energia eolica 

e solare, rendendo la Germania uno dei paesi leader nelle tecnologie 

sostenibili. 

Il mercato del lavoro è forte nel confronto europeo, con un alto tasso di 

occupazione e un sistema di formazione professionale ben sviluppato 

(sistema duale), apprezzato a livello internazionale. Allo stesso tempo, la 

Germania affronta sfide come la carenza di personale qualificato e il 

cambiamento demografico, poiché la popolazione invecchia. 

 

 

 

 

 

Per chiarimenti rivolgersi a docenti.ilc@iulm.it 


